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Die Stiftung Terre des hommes Valais hat sich zum Ziel gesetzt, Kindern in Not ohne 
Rücksicht auf politische, konfessionelle oder rassische Zugehörigkeit zu helfen. Die Stiftung 
gewährleistet den Betrieb und die Verwaltung von La Maison in Massongex, Wallis - Schweiz. 

La Maison nimmt schwerkranke Kinder auf, die hauptsächlich aus Afrika stammen und in die 
Schweiz gebracht werden, um dort lebensrettende Behandlungen zu erhalten, die sie in ihrem 
Land nicht erhalten können. Nach ihrer Genesung kehren sie nach Hause zu ihren Familien zurück.

Jede Woche verlassen Kinder vorübergehend ihre Familien, um sich auf diese entscheidende 
Reise zu begeben. Dies ist nur der erste Schritt auf einer Reise, die ihnen viel Mut abverlangt. Bei 
ihrer Ankunft können sie sich auf ein beruhigendes und komfortables Zuhause verlassen, in dem 
sie von anderen Kindern und einem fürsorglichen Personal betreut werden. La Maison garantiert 
ihnen, dass sie ihre Genesung in aller Ruhe verbringen können.

Eine Mission, die langfristig angelegt ist

1963
Gründung der Stiftung
Terre des hommes Valais

1969
Kauf, Renovierung

und Eröffnung von La Maison 1970
Einweihung von La Maison

2010
Renovierung von La Maison und Bau
der neuen Krankenstation

2020
50 Jahre La Maison

2022
Terre des hommes Lausanne beschließt,
das Programm Spezialisierte
Pflege zu beenden.

2023
60 Jahre Stiftung
Terre des hommes Valais
Neue Partnerschaften mit den Stiftungen
Une chance, un coeur und
Chirurgie pour l’Enfance Africaine

1975
Einweihung von 2 Pavillons

Ziel: Erhöhung der
Unterbringungskapazität

2016
Bau und Eröffnung
der neuen Schule

2021
La Maison hat mehr als

9.000 Kinder aufgenommen.

Ende 2022
Unterzeichnung der neuen Partnerschaft mit

Mécénat Chirurgie Cardiaque
dem größten Anbieter bei der Verlegung

von kranken Kindern nach Europa.

Die Stiftung Terre des hommes Valais verwaltet La Maison eigenständig und muss die 
Finanzierung vollständig sicherstellen.
Die Stiftung ist rechtlich und finanziell unabhängig von anderen Organisationen 
jeglicher Art.

Wussten Sie, dass die Betreuung der Kinder 
ausschließlich auf Spenden beruht?

Unsere Werte

3



Inhaltsverzeichnis

Eine Mitarbeiterin von La Maison verteilt im Speisesaal von La Maison ein Medikament an eine junge Bewohnerin.

2

Eine Mission, die langfristig angelegt ist 3

Struktur der Stiftung Terre des hommes Valais 4

Das Wort der Stiftung 5

Die Kinder im Jahr 2023

Eine internationale Wirkung dank wesentlicher Partnerschaften 7

Zugang zur Gesundheitsversorgung: Gewährleistung
einer besseren Lebensqualität 9

Pathologien der von La Maison aufgenommenen Kinder   11

La Maison im Herzen eines Netzwerks von engagierten Partnern 12-13

Schwankungen der Anzahl der in La Maison betreuten Kinder 15

Anzahl der Überweisungen und Dauer der Aufenthalte 17

Bildung und Entwicklung der in La Maison aufgenommenen Kinder 19

La Maison im Jahr 2023

Quellen für die Finanzierung von La Maison
60 Jahre Solidarität und Hoffnung 20

Investitionen in die Umwelt 21

Danke 23

#ENGAGEMENT    #SOLIDARITÄT    #WOHLWOLLEN

Die Stiftung Terre des hommes Valais hat sich zum Ziel gesetzt, Kindern in Not ohne 
Rücksicht auf politische, konfessionelle oder rassische Zugehörigkeit zu helfen. Die Stiftung 
gewährleistet den Betrieb und die Verwaltung von La Maison in Massongex, Wallis - Schweiz. 

La Maison nimmt schwerkranke Kinder auf, die hauptsächlich aus Afrika stammen und in die 
Schweiz gebracht werden, um dort lebensrettende Behandlungen zu erhalten, die sie in ihrem 
Land nicht erhalten können. Nach ihrer Genesung kehren sie nach Hause zu ihren Familien zurück.

Jede Woche verlassen Kinder vorübergehend ihre Familien, um sich auf diese entscheidende 
Reise zu begeben. Dies ist nur der erste Schritt auf einer Reise, die ihnen viel Mut abverlangt. Bei 
ihrer Ankunft können sie sich auf ein beruhigendes und komfortables Zuhause verlassen, in dem 
sie von anderen Kindern und einem fürsorglichen Personal betreut werden. La Maison garantiert 
ihnen, dass sie ihre Genesung in aller Ruhe verbringen können.

Eine Mission, die langfristig angelegt ist

1963
Gründung der Stiftung
Terre des hommes Valais

1969
Kauf, Renovierung

und Eröffnung von La Maison 1970
Einweihung von La Maison

2010
Renovierung von La Maison und Bau
der neuen Krankenstation

2020
50 Jahre La Maison

2022
Terre des hommes Lausanne beschließt,
das Programm Spezialisierte
Pflege zu beenden.

2023
60 Jahre Stiftung
Terre des hommes Valais
Neue Partnerschaften mit den Stiftungen
Une chance, un coeur und
Chirurgie pour l’Enfance Africaine

1975
Einweihung von 2 Pavillons

Ziel: Erhöhung der
Unterbringungskapazität

2016
Bau und Eröffnung
der neuen Schule

2021
La Maison hat mehr als

9.000 Kinder aufgenommen.

Ende 2022
Unterzeichnung der neuen Partnerschaft mit

Mécénat Chirurgie Cardiaque
dem größten Anbieter bei der Verlegung

von kranken Kindern nach Europa.

Die Stiftung Terre des hommes Valais verwaltet La Maison eigenständig und muss die 
Finanzierung vollständig sicherstellen.
Die Stiftung ist rechtlich und finanziell unabhängig von anderen Organisationen 
jeglicher Art.

Wussten Sie, dass die Betreuung der Kinder 
ausschließlich auf Spenden beruht?

Unsere Werte

3



einem Umfeld mit familiärem Charakter bleiben. Wir werden ein wichtiges Glied in einer komplexen 
Kette bleiben, ein engagierter, dynamischer und vertrauenswürdiger Partner, der in der Schweiz tätig 
ist und Partnerorganisationen und Freunde unterstützt, die die gleichen Werte teilen. 
Im Jahr 2023 haben wir die Zusammenarbeit mit der Association Mécénat Chirurgie Cardiaque, der 
Fondation Une chance un coeur und der Fondation Chirurgie pour l'Enfance Africaine aufgenommen. 
Es wurden Vereinbarungen zwischen diesen Organisationen, den Westschweizer 
Universitätskliniken (CHUV und HUG) und der Stiftung Terre des hommes Valais unterzeichnet. 
Weitere Kooperationen könnten sich in Kürze konkretisieren, da es das Ziel der Institution ist, zur 
Rettung möglichst vieler Kinder beizutragen. Wir danken allen unseren Partnern für ihr Vertrauen. 
Gemeinsam schaffen wir es jedes Jahr, etwa 200 schwerkranke Kinder aus rund 20 Ländern zu 
betreuen. Gemeinsam suchen wir nach Lösungen, führen Dialoge und bauen auf. Gemeinsam geben 
wir mit Bescheidenheit und Menschlichkeit unser Bestes für diese Kinder, deren Blicke wir jeden Tag 
kreuzen. 

In diesem Jahresbericht blicken wir auf das vergangene Jahr zurück und versuchen dabei, uns nicht 
in kalten Statistiken oder Vergleichen mit den Vorjahren zu ergehen. Hinter den Zahlen und Grafiken 
stehen Kinder und ihre Familien, die Tausende von Kilometern entfernt sind und auf uns zählen. Für 
sie wollen und müssen wir effizient und konsequent sein. Unser straffes Management soll es uns 
ermöglichen, mit der oben erwähnten breiten Unterstützung den Fortbestand unserer Stiftung zu 
sichern, denn die Zukunft vieler Kinder hängt davon ab.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.
Lassen Sie uns gemeinsam weitermachen.

Stiftung Terre des hommes Valais

Michel Mottiez Philippe Gex
Präsident Direktor

Das Wort der Stiftung

Im Dienste der Kinder 
Wir haben im Jahr 2023 151 Kinder nach Hause gehen sehen. Geheilte, erleichterte und wirklich 
glückliche Kinder, die zu ihren Familien und Freunden zurückkehrten. Sie freuen sich darauf, wie 
andere Kinder ihres Alters zu leben, zur Schule zu gehen oder wieder zur Schule zu gehen, eine durch 
Krankheit unterbrochene Ausbildung fortzusetzen oder, ganz einfach, endlich mit ihren Freunden 
herumzulaufen und zu spielen. 
Im selben Jahr nahmen wir 166 Kinder auf, für die die Reise in die Schweiz die letzte Chance auf 
Rettung darstellte. Für all diese Kinder, deren Weg den von La Maison auf den Höhen des kleinen 
Dorfes Massongex gekreuzt hat, sind wir zutiefst glücklich. Für all diese Familien, die uns ihre 
Tochter oder ihren Sohn anvertraut haben, empfinden wir großen Respekt. Sie hatten den Mut, sich 
von ihrem Kind zu trennen. Sie hatten nicht "nur" das Glück, Unterstützung zu finden. Sie haben 
Vertrauen gewagt.

Hommage
"In dieser Tätigkeit, die einfach von Lebenden zu Lebenden ausgeübt wird" (Charta von Edmond 
Kaiser), von Menschen zu Menschen, leben wir dieses Vertrauen täglich. 
Wir drücken unsere Dankbarkeit aus und ehren :
 Das Personal der Krankenhäuser, die die Kinder in den schwierigsten Phasen ihres Aufenthalts
 in der Schweiz betreuen. 
 Die vielen Freiwilligen, die die Kinder auf den Flügen, auf den vielen Fahrten in der Schweiz 
 und während der Spitalaufenthalte begleiten und betreuen. 
 Die Spenderinnen und Spender, deren Grosszügigkeit eine überwältigende Solidarität und   
 Menschlichkeit widerspiegelt. Wir werden unermüdlich unser Bestes tun, um dieses
 Vertrauen niemals zu enttäuschen.
 Das Personal von La Maison, das in einem anspruchsvollen Umfeld eine bemerkenswerte
 Arbeit leistet.

Vision & Entwicklung
Seit 60 Jahren nimmt unsere Stiftung Kinder auf, die uns von Organisationen anvertraut werden, die 
in verschiedenen Ländern tätig sind, die meisten davon auf dem afrikanischen Kontinent. Wir 
werden weiterhin Spezialisten für diese medizinisch betreute, prä- und postoperative Aufnahme in 

5

Der Stiftungsrat der Stiftung Terre des hommes Wallis besteht derzeit aus 8 Mitgliedern, die im 
Handelsregister (HR) eingetragen sind. Der Direktor gehört ihm von Rechts wegen mit beratender 
Stimme an.
Dieser Stiftungsrat unterhält regelmäßige Beziehungen zur Direktion und zu den Führungskräften, 
aber auch auf informellerer Ebene zu allen Mitarbeitern. Der Stiftungsrat ist zutiefst engagiert und 
identifiziert sich mit dem Auftrag und unserer Gründungscharta.
Die Mitglieder des Stiftungsrats arbeiten vollkommen ehrenamtlich und erhalten keinerlei 
Aufwandsentschädigungen. Sie werden regelmäßig zu bestimmten Themen herangezogen, 
zusätzlich zu den üblichen Tätigkeiten eines jeden Stiftungsrats.

Struktur der Stiftung Terre des hommes Valais

Anzahl der festangestellten Mitarbeiter (ohne Praktikanten) : 47 Personen
Vollzeitäquivalente: 35,6 Stellen

Um seinen Auftrag zu erfüllen, ist La Maison in verschiedene 
Bereiche gegliedert, die von erfahrenen und sehr engagierten 
Personen geleitet werden, wie übrigens auch das gesamte 
Personal.

Ausbildung
Jedes Jahr stellt die Institution innerhalb des Erzieherteams Praktikumsplätze zur Verfügung 
(HES-SO Soziale Arbeit, ECG, Berufliche Umorientierung).  
Unsere Einrichtung gewährleistet den Schülern eine Betreuung, die den je nach Schule geforderten 
Zielen entspricht. Dies entspricht 15 bis 20 Praktikanten im Jahr, die vorrangig von Mitarbeitern des 
Erziehungsteams betreut werden, die über eine Ausbildung zum Praxisausbilder verfügen.

Michel Mottiez Präsident
André Morand Vizepräsident
Denis Chevalley Bezugsarzt von La Maison
Amanda Cotter 
Robert Clerc 
Nathalie Revaz 
Olivier Derivaz
Philippe Gex Beratende Stimme

Direktor
Philippe Gex

Verwaltung
Jordy Fournier

3 Personen

Pflege
Carlos Gutierrez

15 Personen

Fundraising und
Kommunikation

Grégory Rausis

3 Personen

5 Personen
Krankenstation

7 Personen
Nachtwache

3 Personen (auf Abruf)
Physiotherapie

Dienstleistungen
Anne Hehlen

9 Personen

3 Personen
Küche

5 Personen
Reinigung/Lingerie

1 Personen
Technik/Unterhalt

2 Personen
Büro in Lausanne

2 Personen
Büro in Genf

Erziehung
Tania Kébé / Alioune Ngom

12 Personen

In Ausbildung

7 Praktikanten

Koordination
Zihret Hasanovic

4 Personen
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Kinder der Welt entdecken den Schnee in Massongex



Kinder der Welt entdecken den Schnee in Massongex

Internationale Wirkung durch wichtige Partnerschaften

Im Jahr 2023 hat La Maison 166 Kinder aus 23 Ländern aufgenommen, ihre Existenz 
wiederbelebt und die ihrer Familien verändert. Diese Kinder wurden dank wichtiger Partnerschaften 
mit Organisationen gerettet, die in ihren Herkunftsländern tätig sind, in denen die Infrastruktur 
unzureichend und die Kosten für die Betreuung unerschwinglich sind. Die Rettung dieser Kinder 
bleibt unsere langfristige Aufgabe, was die lebenswichtige Bedeutung dieser Kooperationen 
unterstreicht. In La Maison finden wir jeden Tag Gründe, um zu hoffen und durchzuhalten. Das 
Lächeln eines Kindes und bewegende Momente motivieren uns, unsere Arbeit fortzusetzen und die 
Grenzen des scheinbar Unmöglichen zu überschreiten, um eine gerechtere und menschlichere Welt 
aufzubauen.

1
Tunesien1

Marokko2
Mali

2
Algerien 

6
Benin9

Elfenbeinküste

13
Kamerun 

7
Burundi

7
Madagaskar

3
Dschibuti

1
Äthiopien 

7
Niger

2
Tschad

2
Zentralafrikanische

Republik  

5
Republik Kongo

1
Gabun

8
Burkina Faso

33
Guinea

7
Gambia

18
Senegal

7
Mauretanien 

11
Syrien

Mehrere Mitarbeiter sind mehrsprachig. Die Kinder passen sich sehr schnell 
an. Sie lernen und verstehen sehr schnell die einfachen Wörter der 
französischen Sprache.

Wie verständigen sich Kinder, die
eine Fremdsprache sprechen?

137 18 7 2 1 1

Unsere wichtigsten Partner

Anzahl der transferierten Kinder

Anzahl der transferierten Kinder

13
Demokratische Republik Kongo
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Die Kinder von La Maison de Terre des hommes Valais genießen die schönen Herbstfarben

Zugang zur Gesundheitsversorgung: Gewährleistung einer besseren Lebensqualität

Mädchen
Mariama, Willow, Diejivie, Aisseta, Anne Kelly, Salma, Awa, Maelle, Sarah, Yaye Maty, Halimata, 
Ndey, Esther, Latifa, Schenaeja, Johanna, Célestina, Allegresse, Soumaya, Gemima, Raza, 
Meda, Guymelle, Abigail, Divine, Ivonne, Fatimatou, Julienne, Habibatou, Hery, Yacine, 
Mariama, Houleymatou, Lepou, Oumou, Sublime, Précieuse, N’chira, Solange, Eugenie, 
Halimatou, Peace, Grace, Kadiatou, Oliviera, Adama, Gyslaine, Marya, Ange, Oumou, 
Fatoumata, M’Mahawa, Fatma, Fatoumata, Raouda, Ruth, Ghita, Yakhara, Noliveh, Laouo, 
Fatoumata, Awa, N’Belinwisse, Finin, Aïcha, Kadiatou, Darille, Mame Arame, Abeline, 
Miangoty, Oumou, Khady, Mwanne, Tesnim, Marie-Jeanne, Mariama, Aminata, Mariame, 
Taibatou, Jeannette, Fanta, Fatoumata, Agbé, Oumy, Hadiza, Dalla, Mariama.
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Im Jahr 2023 nahm die Stiftung Terre des hommes Valais 82 Mädchen und 84 Jungen auf. 
Gesundheitsprobleme können alle Altersgruppen betreffen, von der Geburt bis ins 
Erwachsenenalter. Leider ist der Zugang zur Gesundheitsversorgung in vielen Ländern 
eingeschränkt und teuer, was dramatische Folgen für den Einzelnen und seine Familien hat, die 
- das sollte man nicht vergessen - keine Krankenversicherung haben. Wir sind der festen 
Überzeugung, dass eine frühzeitige Behandlung von Gesundheitsproblemen entscheidend ist, 
um eine bessere Lebensqualität für alle zu gewährleisten. Die Verbesserung des Zugangs zur 
Gesundheitsversorgung ist daher von entscheidender Bedeutung.
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Aliou, Papa Ahmadou, Tsiaro, Yvan, Mekdad, Narivo Celestin, Darren, Noé, Yonas, Brahim, 
Daniel, Joseph, Iva, Ayham, Raslan, Dahab, Ahmed, Fariesse, Cheikh, Dosham, Ilo, Percée, 
Assemien, Adama, Boubacar, Mouhamed, Don Joshua, Ely, Ibrahima, Amro, Ishaq, Ousmane, 
Jad, Naël, Lionel, Alpha Oumar, Hamza, Hamidou, Imourana, Seedy, Romeo, Pentecôte, Guy, 
Alpha Abdoulaye, Mohamed, Qusai, Abdelaziz, Tommy, Yves, Afri, Ernest, Amadou, Ibrahima, 
Daniel, Abakar, Aimé, Mohamed, Raphael, Mohamed, Jean, Michel, Yaou, Nicanor, Mamadou, 
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Lebendige Geschichten, Vornamen, die Zeugnis ablegen...

Alter 2 bis 5   6 bis 10 11 bis 15 16 bis 20 + 20

Anzahl der Kinder 

durchschnittliches Alter

Warum kommen Kinder ohne ihre Familien?

Einige Faktoren, die insbesondere Eltern davon abhalten, 
ihr Kind in die Schweiz zu begleiten:

• Die Schwierigkeit, ein Visum zu erhalten

• Die hohen Kosten, die mit der Reise verbunden sind

•  Die Notwendigkeit, in der Heimat zu bleiben,
 um sich um den Rest der Familie zu kümmern.

•  La Maison kann nicht 40 bis 50 Mütter oder Väter aus 20 Ländern aufnehmen 
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84

10

42 57 41 17 9
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Kinder mit kaustischer Verengung der Speiseröhre müssen über eine Sonde ernährt werden.

Eine Rettungsmission
Als medizinisch betreutes Kinderheim beherbergt das Haus gleichzeitig dreißig bis fünfzig Kinder, 
die aus weit entfernten Ländern kommen. Diese jungen Patienten bereiten sich auf lebensrettende 
Eingriffe vor, halten während ihres Aufenthalts manchmal mehrere Operationen aus oder befinden 
sich in der Genesungsphase. Jede Woche werden drei bis vier Kinder am Herzen operiert, was die 
Komplexität der Situationen und das Tempo der Betreuung verdeutlicht.
La Maison hat im Jahr 2023 eine entscheidende Aufgabe erfüllt und dazu beigetragen, das Leben 
von 166 Kindern zu retten. Die Herausforderungen und der medizinische Notfall, mit denen diese 
Kinder konfrontiert waren, unterstreichen die Einzigartigkeit von La Maison als außergewöhnlicher 
Ort des Lebens und der Pflege.

Herausforderungen und medizinischer Notfall
Da diese Kinder in ihren Heimatländern nicht die notwendige medizinische Versorgung erhalten 
konnten, profitierten sie von einem überlebenswichtigen "Notfallprogramm".

Eine wesentliche Rolle
Trotz der Bemühungen anderer Organisationen, die sich auf Prävention und lokale Entwicklung 
konzentrieren, bleibt die Rettungsmission von La Maison bestehen. Die Hoffnung liegt in einer 
Zukunft, in der solche Interventionen vor Ort durchführbar und zugänglich sind, doch bis dahin spielt 
La Maison weiterhin eine wesentliche Rolle im Leben dieser Kinder.

Pathologien der Kinder, die im Jahr 2023 von La Maison betreut wurden

Kaustische Stenosen der Speiseröhre

Behandlung von 2 Kindern
Eine kaustische Verengung der Speiseröhre wird durch die versehentliche Aufnahme 
von Natronlauge in flüssiger (ähnlich wie Wasser) oder fester Form (ähnlich wie 
Bonbons oder Zucker) verursacht. Beim Verschlucken verätzt die Zunge, der Hals, der 
Kehlkopf, die Speiseröhre und der Magen, so dass die Kinder nicht mehr schlucken 
können und zusätzlich unter Fieber und Schmerzen leiden.

Folgen von Noma

Behandlung von 6 Kindern
Noma ist eine blitzartige gangränöse Infektion, die den Mund und das Gesicht befällt 
und dabei Gewebe und Knochen zerstört. Sie ist in 70% bis 90% der Fälle tödlich.

Herzerkrankungen

Behandlung von 154 Kindern
Kardiopathien sind alle Erkrankungen des Herzens, die sich vor oder nach der Geburt 
entwickelt haben.

Verschiedene Pathologien 

Behandlung von 4 Kindern

Krankheiten bei Kindern im Jahr 2023
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La Maison im Herzen eines
Netzwerks von engagierten Partnern

Der Transfer von Kindern, die sich in La Maison aufhalten, erfordert 
eine sehr komplexe Kette von Menschlichkeit und Kompetenz auf 
internationaler Ebene. La Maison ist eines der Glieder, das mit 
anderen, ebenso wesentlichen und engagierten Gliedern verbunden 
ist. Es spielt eine bedeutende und unverzichtbare Rolle im Herzen 
dieses Systems.

CHUV und HUG 
Historische Partner im Zentrum des Geschehens
Seit über 60 Jahren arbeitet La Maison eng mit den 
Universitätskliniken von Genf (HUG) und Lausanne (CHUV) 
zusammen, die ihre Leistungen über ihre humanitären Budgets 
abdecken. Diese können in besonderen Fällen auch in der Clinique 
Cecil, der Clinique Bois-Cerf und dem Hôpital ophtalmique 
Jules-Gonin, alle drei in Lausanne, behandelt werden.

Zahlreiche engagierte und großzügige
medizinische Partner
Nach ihrer Ankunft in der Schweiz werden die Kinder in der 
Krankenstation des Genfer Flughafens einer ersten Kontrolle 
unterzogen. Anschließend werden sie für einen gründlicheren ersten 
Gesundheitscheck (BIS) in einem der Universitätskrankenhäuser, 
dem Kinderkrankenhaus in Lausanne oder dem Krankenhaus 
Riviera-Chablais in Rennaz aufgenommen. Verschiedene 
medizinische Partner, darunter zahlreiche Spezialisten bieten ihre 
Kompetenzen im Rahmen von ambulanten Leistungen an (Zahnärzte, 
Augenärzte, Dermatologen usw.). Ein schönes Beispiel für Solidarität 
und Engagement. Wir danken diesen Partnern, die Freunde von La 
Maison sind, von ganzem Herzen. Mehr als 60% der Herzkrankheiten gelten als komplex oder sehr komplex
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SEMBRANCHER

RENNAZ

LAUSANNE

MASSONGEX

ORSIÈRES

MONTHEY

SIDERS /CHALAIS

SITTEN

Krankenstation Flughafen Genf
Zahnärztlicher Dienst in Genf

Visilab
Praxis für Gynäkologie Dr. Combaz
Zentralinstitut der Krankenhäuser

Krankenhaus Riviera-Chablais

Bahnhofsapotheke

Haus der Gesundheit Dr. Chevalley

CPraxis für Dermatologie Dr. Darbellay

Zahnarztpraxis Dr. Sage
Laboratorium Salamin

Zahnarztpraxis Dres. Milacic /Zahnarztpraxis Dr. Delacoste
Orthopädie Kern / HNO-Praxis Dr. Cheseaux
Ophthalmische Praxis Dr. Zanetti

Kinderkrankenhaus

Zahnarztpraxis Dr. Faivre

Augenklinik Jules-Gonin

Haus der Gesundheit

116
COLLOMBEY

ST-MAURICE

MARTIGNY

Nombre d’enfants opérés

Genfersee

44

1

5

GENF

144 NOTFALLHILFE
Die Kantonale Walliser Rettungsorganisation (KWRO)
Ambulance Clerc SA
Air-Glaciers
Rega

Wer begleitet die Kinder zu 
den verschiedenen Behandlungsorten?

Es sind 195 freiwillige Fahrer, die ein Kind oder mehrere Kinder mit ihrem 
Privatfahrzeug und auf eigene Kosten zu einer Konsultation, einer Operation oder zum 
Flughafen bringen. Im Jahr 2023 haben sie 152’000 km zurückgelegt und 848 
Transporte durchgeführt.
Ihre Rolle ist von entscheidender Bedeutung. Sie bieten eine qualitativ hochwertige 
Leistung kostenlos an.

Wir bedanken uns bei diesen herzensguten Freiwilligen.
20 km
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Boris, der dank der Operation, mit der sein kleines Herz repariert wurde, wieder atmen kann



La Maison hat nur ein Ziel: möglichst vielen Kindern in Not zu helfen
Jede Woche verlassen Kinder ihre Familien, um sich bei uns behandeln zu lassen.
Jede Woche gehen Kinder geheilt nach Hause.
Jeden Wochentag gehen Kinder in Genf oder Lausanne in die Sprechstunde oder zu einer Operation.
Die Schwankungen der Anzahl der Kinder in La Maison hängt von den Operationskapazitäten der 
Partnerkrankenhäuser ab.  La Maison kann bis zu 50 Kinder gleichzeitig aufnehmen.

Durchschnitt
über zehn Jahre

Anzahl der Aufenthaltstage in La Maison* 12’971

35Durchschnittliche Anwesenheit in La Maison

12’917

29

2023

*Ein Aufethaltstag entspricht einem Tag, an dem ein Kind in «La Maison» verbrachte

Die Anzahl der Aufenthalte geben den Wert von «La Maison»
Der wahre Wert liegt in jedem Leben, das wir gemeinsam retten.
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Schwankungen der Anzahl der Kinder in La Maison im Jahr 2023

15

Boris, der dank der Operation, mit der sein kleines Herz repariert wurde, wieder atmen kann



Dauer der Aufenthalte der 151 Kinder, die La Maison im Jahr 2023 verlassen haben

Längster Aufenthalt : 478 Tage.

Der kürzeste Aufenthalt : von 15 Tagen.

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer für alle Pathologien : 74 Tage.

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer für Kinder, die am Herzen operiert wurden : 61 Tage.

La Maison als Ort des vorübergehenden Lebens
Das Haus nahm ~ 97% Kinder auf, die zum ersten Mal in die Schweiz verlegt wurden, und ~ 3% 
Kinder, die zusätzliche Pflege oder eine Operation benötigten. Eltern oder erwachsen gewordene 
Kinder können sich an einen Partner wenden, um Hilfe in ihrem Heimatland zu erhalten und 
gegebenenfalls eine erneute Überweisung zu organisieren. Die Ankunft eines Kindes in La Maison 
ist der Beginn einer Beziehung, die sich je nach Bedarf verlängern kann.

1. Aufenthaltkinder162

2. AufenthaltKind1

3. AufenthaltrKinder3

Abeline kam am 23. August 2022 in La Maison an. 
Sie litt an einer schweren orthopädischen Fehlbildung.
Aufgrund der Komplexität ihrer Behandlung
war sie über 18 Monate lang von ihrer Familie getrennt. 
Im Dezember 2023 kehrte sie geheilt in 
ihr Heimatland zurück.

Anzahl der Transfers der 166 Kinder, die bis 2023 in La Maison angekommen sind

162

1621

11323

Wer begleitet die Kinder auf Flugreisen?

Die Kinder werden von Freiwilligen der Organisation Aviation sans 
Frontières auf kommerziellen Flügen begleitet. Einige Kinder 
befinden sich in einem kritischen Zustand und diese Missionen 
erfordern von den Begleitern einen sehr hohen persönlichen 
Einsatz und große Aufmerksamkeit.
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Postoperative Pflege in der Krankenstation von La Maison
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Eine Praktikantin in Ausbildung in La Maison mit den Kleinsten im Kindergarten



Die Schule von La Maison
Das Recht auf Bildung und Grundschulunterricht ist ein 
grundlegendes Menschenrecht, das La Maison auch den Kindern 
garantiert, die es während ihres Aufenthalts in Massongex betreut. 
Die Schule von La Maison bietet eine qualitativ hochwertige Bildung 
und einen auf jedes Kind zugeschnittenen Unterricht und trägt so 
dazu bei, die Ungleichheiten zu verringern, denen benachteiligte und 
kranke Kinder ausgesetzt sind.

Die Schule La Maison besteht aus zwei Mehrstufenklassen. Die 
Investitionen in die Schule haben einen unbestreitbaren Nutzen, aber 
auch ihren Preis. Die jährlichen Betriebskosten der Schule belaufen 
sich auf ca. 80.000 CHF und basieren auf den Kosten für das 
Lehrpersonal.

Der Kindergarten von La Maison
Der Kindergarten La Maison ist ein Ort, der es Kindern ermöglicht, die 
Welt um sich herum zu entdecken und sich ihr zu öffnen. Er ist so 
konzipiert, dass er eine Umgebung bietet, die dem Erkunden, 
Experimentieren, der Selbstbildung, dem Spiel und der Begegnung 
mit anderen förderlich ist. Sie ermöglicht es den betreuten 
Kleinkindern, spielerisch Erfahrungen zu sammeln, Entdeckungen zu 
machen und zu lernen.

Mathematik für eine junge Schülerin in der Schule von La Maison

19

Bildung und Entwicklung des in
La Maison aufgenommenen Kindes



60 Jahre Solidarität und Hoffnung 

Finanzierungsquellen für La Maison im Jahr 2023

18

Eine lebenswichtige Unterstützung
La Maison wird vollständig durch Spenden finanziert und erhält keine Subventionen. 
Sein Budget für 2024 beläuft sich auf 4,15 Millionen CHF.

Private Spender

Verwaltung
Gemeinde / Kanton Wallis

-

Loterie Romande

Wohltätigkeitclubs

Unternehmen

Stiftungen

20

Es ist noch nicht möglich, in diesem ersten Teil des Berichts auf finanzielle Fragen 
einzugehen. Er wird ergänzt, sobald die Jahresrechnung erstellt, nach der Kontrolle durch die 
Revisionsstelle dem Stiftungsrat vorgelegt und von der Stiftungsaufsichtsbehörde des 
Staates Wallis geprüft worden ist.
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Im Laufe des Jahres 2023 konnten wir erneut von diversen Finanzierungen profitieren.
60% stammten von privaten Spendern, von denen die meisten in der Schweiz wohnhaft sind. 
Wir erhielten eine hohe Unterstützung von verschiedenen Stiftungen, die 24% der Eingänge 
ausmachten. Die bedeutende finanzielle Unterstützung der Loterie Romande machte 10% 
unserer Mittel aus.
Die Unternehmen leisteten einen bedeutenden Beitrag, der 4% unserer Finanzierung ausmachte. 
Wohltätigkeitclubs unterstützten uns durch Freiwilligenarbeit sowie durch Spenden, die 1% 
unserer Mittel ausmachten.
Wir begrüßen die Unterstützung verschiedener Schweizer Gemeinden und des Staates Wallis, 
deren Beiträge zusammen 1% unserer Mittel ausmachen.

Zusammen ermöglichen diese Beiträge, dass La Maison weiterhin Hoffnung und Heilung bringen 
kann. Wir danken allen Mitwirkenden, Partnern und Spendern herzlich.

Seit seiner Gründung im Jahr 1963 hat Terre des hommes Valais einen beispielhaften Weg der 
Solidarität mit Kindern in Not zurückgelegt. Die Antwort von Paul Veillon, seinem Gründer, auf den 
Aufruf von Edmond Kaiser führte 1970 zur Gründung von La Maison. Im Jahr 2024, 60 Jahre später, 
setzt La Maison seine Mission fort, unermüdlich, ohne Unterbrechung, bescheiden, diskret, im 
Dienste der Menschen.

Höhepunkte der 60 Jahre
Rencontres Estivales
Die Gärten von La Maison verwandelten sich während des 2. Rencontres Estivales für eine Woche in 
ein temporäres Restaurant, an dem fast 900 Gäste teilnahmen. Neben der Veranstaltung 
unterstrich das Nettoergebnis von CHF 41'400.- den Willen eines breiten Publikums, sich auf dem 
Gelände von La Maison zu treffen, um Kinder zu unterstützen.

10-jähriges Jubiläum der Ecole Intercommunale de la Vallée d'Illiez 
Die École Intercommunale hat ihr 10-jähriges Bestehen und das 60-jährige Bestehen unserer 
Stiftung mit einer außergewöhnlichen Solidaritätsaktion begangen, die fast 860 Schülerinnen und 
Schüler mobilisierte. Es handelte sich um einen Marsch der Hoffnung, dessen sehr beeindruckendes 
Nettoergebnis sich auf CHF 85’367.- beläuft.

Ehrengast bei der Foire du Valais
Die Foire du Valais 2023 wird dank des entschlossenen Einsatzes der Freiwilligen, einer starken 
Unterstützung durch die Medien und zahlreicher Partnerschaften in Erinnerung bleiben. Der 
Höhepunkt war das denkwürdige Konzert der Genfer von Beau Lac de Bâle, das zu einem 
Nettoergebnis von CHF 35’300.- beitrug.

Diese Höhepunkte des Jahres veranschaulichen die große Solidarität, die in unserem Land herrscht, 
und die verschiedenen Formen, die sie annehmen kann.
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Um die Anforderungen an die Verwaltung des Klarwassers zu 
erfüllen, das nicht mehr mit dem Abwasser vermischt werden 
darf, musste die Stiftung Terre des hommes Wallis auf dem 
Gelände von La Maison Arbeiten zur Trennung von Klarwasser 
und Abwasser durchführen, die im Sommer und Herbst 2023 
durchgeführt wurden. 
Diese Arbeiten, die auf ca. CHF 65’000.- geschätzt werden, 
umfassen die Installation von Sammelleitungen und eines 
Rückhaltebeckens.
Parallel dazu ist für die nächsten Jahre ein neues Projekt zur 
Installation von Sonnenkollektoren auf verschiedenen Dächern 
der Einrichtung geplant, das die Energieautonomie von La 
Maison deutlich erhöhen und die Umwelt schonen soll. Durch 
diese Anlagen wird noch mehr Solarstrom vor Ort produziert, 
was die Abhängigkeit vom Stromnetz verringert und langfristig 
zu Einsparungen bei den Stromrechnungen führt.

Diese Initiativen erfordern eine besondere finanzielle 
Unterstützung.

Investitionen in die Umwelt 

Das Dach der Schule von La Maison ist bereits mit Photovoltaikmodulen ausgestattet
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Kinder in der Genesungszeit vor La Maison von Terre des hommes Valais



Wir erwähnen nur jene Stellen namentlich, die dies ausdrücklich gewünscht haben : 

• Unsere grosszügigen Spenderinnen und Spender im Wallis, in der Schweiz und im Ausland.

• Die Organisatoren von Veranstaltungen zugunsten von La Maison.

• Unternehmen im Wallis und in der Schweiz.

• Zahlreiche Stiftungen in der Schweiz und im Ausland.

• Die Stiftung "Plein Vent" Emile, Marthe und Charlotte E. Rüphi.

• Die Stiftung "Coromandel".

• Die mehr als 500 außerordentlichen Freiwilligen, die an den verschiedenen

 Aktionen von La Maison teilnehmen.

• Die mehr als 195 "Fahrer und Fahrerinnen", die die Kinder zu den verschiedenen Beratungsstellen
 und zum Flughafen bringen.

• Die freiwilligen "Paten", die die Kinder in den Krankenhäusern besuchen und betreuen.

• Mécénat Chirurgie Cardiaque, Une chance, un cœur, Sentinelles, Chirurgie pour l’Enfance
 Africaine, Children Action und Let it Beat die uns die Kinder anvertrauen.

• Mit der Unterstützung von 

• Jeder, der sich in den obigen Ausführungen nicht wiedererkennen würde und der mit
 uns zusammen dazu beigetragen hat, Leben zu retten und die Welt zu verändern.

Allgegenwärtiges Vertrauen im Zentrum der Aktion 

• Von den Eltern, die uns ihr Kind anvertrauen.

• Von dem Kind, das wir in den Armen halten.

• Von allen Freiwilligen, die ihre Zeit opfern.

• Von allen Mitarbeitern, die sich täglich engagieren.

• Von allen Spendern, die durch ihre Unterstützung Leben retten.

• Von den kompetenten, fürsorglichen und hilfsbereiten medizinischen Teams.

Danke
• Für Ihre Großzügigkeit

• Für Ihr Vertrauen

• Für Ihre ermutigenden Nachrichten

• Für Ihre Sachspenden

• Für die angebotenen Leistungen

• Für die gewährten Rabatte

 diese Mission mit uns zu teilen

Danksagung
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Stiftung Terre des hommes Valais
Route de Chambovey 3 • 1869 Massongex/Wallis
Switzerland
+41 24 471 26 84 • info@tdh-valais.ch
www.tdh-valais.ch

PostFinance
POFICHBEXXX
IBAN CH79 0900 0000 1900 9340 7

Direktion
Philippe Gex
+41 (0) 24 471 26 84
philippe.gex@tdh-valais.ch

Verantwortlicher für Kommunikation und Fundraising
Grégory Rausis
+41 (0) 24 471 73 80
gregory.rausis@tdh-valais.ch

Die Online-Version des Tätigkeitsberichts
https://www.tdh-valais.ch/de/tatigkeitsbericht2023/

@lamaisontdh @tdhvalais

@TerredeshommesValais

@fondation-terre-des-hommes-valais

Terre des hommes Valais@tdhvalais




